
Berufsbegleitender Bachelor gewinnt im Schweizer Arbeitsmarkt an Bedeutung 

 
Zürich, 26. Februar 2026 – Immer mehr Berufstätige entscheiden sich in der Schweiz für 
einen berufsbegleitenden Bachelorabschluss. Hintergrund sind veränderte 
Anforderungen auf dem Arbeitsmarkt – insbesondere in international geprägten 
Unternehmen. 

Gemäss dem Mikrozensus Aus- und Weiterbildung des Bundesamts für Statistik 
nahmen 2021 rund 45 % der Bevölkerung im Alter von 25 bis 74 Jahren an mindestens 
einer Weiterbildungsaktivität teil, etwa zur beruflichen Qualifikation oder 
Kompetenzentwicklung.  

Unternehmen erwarten zunehmend betriebswirtschaftliche und strategische 
Kompetenzen. Gleichzeitig setzen Recruiter für viele Funktionen heute explizit einen 
Bachelor- oder Masterabschluss voraus, unabhängig von der bisherigen 
Berufserfahrung. 

«Die Zeiten, in denen man ohne akademischen Abschluss bis ins Management 
aufsteigen konnte, sind weitgehend vorbei», sagt Lisa König, Studiengangsleiterin 
Bachelor of Arts Business Administration an der BBS/BVS Business School Zürich. 
«Gerade in globalen Unternehmen ist ein international anerkannter Bachelor heute oft 
Voraussetzung für eine Führungsposition.» 

Berufsbegleitende Bachelorprogramme reagieren auf diese Entwicklung – auch an der 
BBS/BVS Business School. Sie richten sich an Berufstätige, die ihre fachliche 
Qualifikation akademisch fundieren möchten, häufig auch in späteren Karrierephasen. 
Bei entsprechender Vorbildung ist ein direkter Einstieg ins zweite oder dritte Studienjahr 
möglich. Der Abschluss wird in Kooperation mit der Robert Gordon University (RGU) 
vergeben und ist im Bologna-System verankert. 

«Wir haben Studierende, die bereits Führungsfunktionen in Grosskonzernen innehaben. 
Sie entscheiden sich im Alter von 45 oder 50 bewusst für einen Bachelorabschluss, um 
ihre langjährige Erfahrung mit einer formalen Qualifikation abzusichern», so Lisa König. 
Gerade in der Schweiz gewinnt die formale Vergleichbarkeit von Abschlüssen zusätzlich 
an Bedeutung. 

Hintergrund zum Studiengang 

• Abschluss: Bachelor of Arts Business Administration 
• Hochschule: BBS/BVS Business School in Kooperation mit der Robert Gordon 

University (RGU), Aberdeen (UK) 
• Studienform: berufsbegleitend 
• Studiendauer: 1 bis 3 Jahre; direkter Einstieg ins dritte Studienjahr möglich bei 

anrechenbaren Vorbildung 



BBS/BVS Business School 

Die BBS/BVS Business School ist die Management- und Kaderschule der Benedict 
Education Group und bietet praxisnahe, berufsbegleitende Weiterbildungen und 
Studiengänge in den Bereichen Management, Marketing, Finanzen und Personal. In 
Kooperation mit der Robert Gordon University werden international anerkannte 
Bachelor- und Masterprogramme angeboten. Als Teil der Benedict Education Group, zu 
der auch die Benedict Schulen Schweiz, die BHMS Luzern und BHMS Zürich gehören, 
steht die BBS/BVS für Qualität, Praxisorientierung und arbeitsmarktrelevante 
Bildungsangebote. 
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